
unden

h

en
Tage
at und

Naaße
übe

n al

soh

e

e Voſt unter Nr 3770 Mk 1,50 pro Quart exl Beſtelg
on

30

n e 4 5 re rer 4S n n S e et 1 e n5 3 c e J e e e S4 en r e a r e e e ea er e e St e e n
r 2

Halkeſches Vageblatt

EAdonnement 50 Pfg pro Monat frei ind Hand
eld

Preis pro 5 Vetitzeile 15 Pf zwärv i Pf Bei Wie u e
LIIIIIIIIIIIIr edition Große Ulrichſtraße Nr 87

Stadt ditton Zinke J r e Nr 18II Stadt Expedition Le zigerhrate di 1 Ecke Kl Sandberg

und in ſämmtlichen Filialen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Udr

e

General
für Ha

Der Vauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

Rmtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats

e e e rere e e ee re ev e S n S 4 f
W

Sonntag den 3 Januar 1897

Röchentliche Gratisbeilagen

re e n r e e e ar G z 43 re e reW 3

nzeiger
Reueſte Rachrichten

Fär die Redaktion verantwortlichlle und den Saalkreis eeratenthei
ſämmtlich in Halle a S

Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Grdgeſchodß
ESprechfunde 5 Uhr h

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichken

Hruck und Verlag von W Kutſchbach in Halle 6 G
Fernſprecher 313

zu alle a He nnnnnneeeeeeeeerrrrreeeeeeeeeeeee t e GWöäöéMfòIMSOGSA ewwaaauvVerbreitungsbezirk Stadt Halle a S Giebichenſtein ſowie ſfämnitliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Hitterfeld Delitſch Grfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis
Merſeburg Raumburg Querfurt Weißenſels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Fachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten

Abonnements
auf den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

für den Monat Januar
werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen

zum Preiſe von 50 Pfg entgegengenommen
Der General Anzeiger hat nachweislich
die größte Auflage von allen in Halle

erſcheinenden Blättern

Geh
Politiſche LUeberſiqmt

Deutſches Reich
Berlin 1 Januar Hofnachrichten Die Neujahrs

eier im hieſigen Königlichen Schloſſe vollzog ſich in der üblichen
eiſe Nach Empfang der Hoſwürdenträger der Königlichen
milie des militäriſchen Gefolges und dem Gottesdienſte in der

chloßkapelle erfolgte im Weißen Saale große Defilircour
an welcher u a der Reichskanzler Hohenlohe das preußiſche
Staatsminiſterium die Präſidien des Reichstages und des Land
tages theilnahmen Daran ſchloſſen ſich die Empfänge der Bot
ſchafter und der kommandirenden Generale Mittags begab ſich
der Kaiſer zu Fuß zur Paroleausgabe nach dem Zeughauſe wo
er ungefähr eine Stunde verweilte Jm Laufe des Nachmittags

r der Kalſer bei den Botſchaftern vor Der Kaiſer war beic Ausfahrt vom Prinzen Heinrich von Preußen begleitet

Der Kaiſer fuhr auch beim Reichskanzler Hohenlohe dem
kommandirenden General des Gardecorps General v Winterfeld
und dem Chef des Generalſtabes General Grafen v Schlief vor

Staatsſekretär v Marſchall leidet wie beſtimmt
gerlautet an Gallenſteinen

Oberſtlieutenant Gaede, der bekanntlich im Tauſch
rozeß eine Rolle ſpielte wurde dieſer Tage definitiv ſeiner
tellung als Preßreferent im Kriegsminiſterium enthoben Seine

Stelle hat der dazu deſignirte Major Wachs übernommen
Der Wittwe des verſtorbenen Generals von

Woyna iſt ein Beileidstelegramm des Kaiſers zugegangen
Zum Duell v Wangenheim Uexkull in Stuttgart

ſchreibt die Norddeutſche Gegenüber verſchiedenen in der Preſſe
aufgetauchten Behauptungen wonach der königliche Geſandte in
Stuttgart bei einem dort vorgefallenen Duell als Sekundant oder
als Zeuge fungirt haben ſoll können wir nach unſeren Jnformationen
mittheilen daß Herr v Holleben bei dem fraglichen Zweikampf
irgend welche Funktionen nicht ausgeübt hat

Das Staatsminiſterium trat geſtern Nachmittag um
2 Uhr unter dem Vor des Fürſten Hohenlohe wieder zu einer
Sitzung zuſammen Die Sitzung des Staatsminiſteriums am

m

Mittwoch dauerte über fünf Stunden von 2 bis nach 7 Uhr Es
nahmen ſämmtliche Miniſter daran Theil außer Freiherrn von
Marſchall der noch genöthigt iſt das Zimmer zu hüten Gleich
nach 2 Uhr erſchien der Kaiſer übernahm den Vorſitz und leitete
bis 4 Uhr die Berathungen worauf er ſich verabſchiedete

Zum Zuckerſteuergeſetz erhält die Magdeb Ztg
folgende Zuſchrift Jn Nummer 661 Jhres Blattes bringen Sie
einen Artikel Von der Zuckerſteuer in welchem auf eine Meldung
der Poſt Bezug genommen wird nach der der Antrag
ſeitens der betheiligten Kreiſe an den Reichstag geſtellt worden
ſei das den Fabriken für 1896/97 zugebilligte Kontingent für
die Zukunft nicht zu verringern Sie ſchließen daran die Be
merkung daß zwar mit dem Zuckerſteuergeſetze nicht überall Zu
friedenheit herrſche daß die Regierung und der Reichstag ſich
aber wohl ſchwerlich auf eine Aenderung des Geſetzes das erſt ein
paar Monate in Kraft ſei einlaſſen werden Mit dem neuen
Zuckerſteuergeſetz wie es der Reichstag beſchloſſen hat herrſcht nicht
nur keine Zufriedenheit nein die größte Unzufriedenheit namentlich
bei den mittleren und kleineren Fabriken Die Regierung hat ſich
ſ Z mit dem Einbringen ihres Entwurfes ein großes Verdienſt
erworben Was aber hat der Reichstag von dem Entwurf zum
Geſetz gemacht Wir haben eine Prämie bekommen die keine
werden konnte und keine geworden iſt Das noch immer ausſchlag
m Centrum hat geglaubt ein ſozialpolitiſches Moment in
orm einer lächerlichen Betriebsabgabe hineinbringen zu ſollen

um den Wählern gegenüber bezüglich der Bewilligung der großen
Prämien Erhöhung sio ſich rechtfertigen zu können Jch glaube
im Namen der meiſten mittleren und kleineren Fabriken ausſprechen
t können das den Fabriken für 1896/97 zugebilligte Kontingent
ür ſpäter überhaupt nicht zu verringern namentlich da der
s 73 Abſ 2 des Geſetzes es zum großen Theil verſchuldet hat
daß das Kontingent ſo niedrig geworden iſt Jn wie weit hierbei
die Steuerbehörde en Verſchülden trifft will ich jetzt nicht unter
ſuchen jedenfalls warten wir ſchon lange auf Aufklärung darüber
woher der Cosfficient 8634 gekommen iſt Damit mir nun nicht
vorgeworfen werden könnte daß ich ein rein perſönliches Intereſſe
an der Angelegenheit habe erkläre ich daß vorausſichtlich für
unſere Fabrik niemals der Fall eintreten wird daß wir uns
weſentlich vergrößern können Wir überſchreiten allerdings jetzt
ſchon bei einer guten Mittelernte das uns zugebilligte Kontingent

den Kontingent Fuß X 8634 um ca 8000 Ctr Zucker
Sollte man nun den Coösfficienten noch weiter reduziren ſo würden
wir entweder zur Freude Anderer unſeren Rübenbau weſentlicheinſchränken müſſen oder wir müßten verſuchen durch r oder

geringere Umänderungen Yuch für uns einen Vortheil nach g 73
Abſ 2 des Geſetzes zu erſchleichen Jch hoffe daß man bald nicht
allein in der oben erwähnten Richtung ſondern auch in anderer

en an das Geſetz legen wird gleichgültig ob es erſtein paar Monate in Kraft iſt oder nicht Auf die d dein der
Prämien auf internationalem Wege werden wir noch lange warten
müſſen Bis dahin möge ſich die Volksvertretung ihrer Ver
antwortung bewußt ſein eine Jnduſtrie wie die unſere in Zeiten
einer Kriſis ſchonend zu behandeln namentlich ſoweit es die mittleren
und kleineren Fabriken betrifft ſie möge aber auch berückſichtigen
daß ſich durch ſozialpolitiſche Momente à la Betriebsabgabe nichts
erreichen läßt und auch in Zukunft durch dieſe oder ähnliche

Die Erbſchleicherin
Roman von M von Moſel

66 FortſetzungSprich nicht von ihr rief ſie heftig
Nachdruck verdoten

Warum gedenkſt
Du ihrer wenn Du bei mir weilſt Sie gab Dich freiwillig

uuf alſo haſt Du keine Verpflichtung ja ſelbſt kein Recht
mehr Dich um ihr Geſchick zu bekümmern Gewährt es Dir
übrigens Beruhigung ſo will ich ihr eine Summe die ihre
Zukunft ſichert zuweiſen oder eine jährliche Rente ausſetzen

Ein ſolches Anerbieten anzunehmen iſt ſie viel zu ſtolz
und zartfühlend

Nun dann muß ſie ſich darein finden unbemittelt zu
bleiben klang es geringſchätzend von Nataliens Lippen

Wir ſind außer Stande ihr zu helfen und es iſt mir un
begreiflich weshalb Du Dich ſo lebhaft mit ihr beſchäftiaſt

Jch glaube wirklich wir verſtehen uns augenblicklich nicht
erwiderte er gleichfalls in etwas gereiztem Tone Daß der
Verſtorbene ſeine nächſten Verwandten enterbte um Dir ſein
ganzes Vermögen zu hinterlaſſen wird böswillige Deutungen
erfahren und ebenſo könnte wer mit den Verhältniſſen nicht
vertraut iſt und nur nach dem Scheine urtheilt ſich ver
ſucht fühlen mich des ne zu beſchuldigen Die bloße
Möglichkeit einer ſolchen Vorausſetzung muß mich in meiner
Manneswürde tief verletzen Vermagſt Du denn mir das
nicht nachzuempfinden

Nein ſagte ſie trotzig Was liegt mir an allen den
fremden gleichgiltigen Menſchen Sie thaten nichts für mich

ſo lange ich arm und hilfsbedürftig war jetzt da ich reich bin
frage ich nicht nach ihnen Ob ſie mich für edelmüthig oder
für ſchlecht erklären ſcheint mir durchaus unwichtig Jch hänge

halb Rückſicht auf das Urtheil der Welt nehmen müſſen ſo
ſehr Du es auch verachteſt entgegnete er nicht ohne Schärfe

Schon in Hinſicht auf meine Eltern ſehe ich mich veranlaßt
Dich ernſtlich darum zu bitten Jn ihrer Gegenwart unter
drücke derartige Aeußerungen Sie würden ſich davon unan
genehm berührt fühlen und ich wünſche daß ſie Dich recht
von Herzen lieb gewinnen wenn ich Dich ihnen als meine
Braut vorſtelle

Sie warf den ſchönen Kopf unmuthig zurück wie es zu
weilen ihre Art war und eine gereizte Erwiderung ſchwebte
auf ihren Lippen blieb jedoch unausgeſprochen Minutenlang
herrſchte peinliche Stille im Zimmer dann wandte ſich Natalie
wieder zu Bernau Aller Trotz war aus ihrem Antlitz ge
wichen Mit feuchtſchimmernden Augen ſah ſie ihn halb bittend
halb vorwurfsvoll an

Will ich denn nicht alles was Du willſt ſagte ſie mit
weicher melodiſcher von Leidenſchaft durchbebter Stimme
Könnte ich Dir jemals einen Wunſch unexfüllt laſſen Jch

wollte ich wäre viel beſſer viel edler als ich bin viel würdiger
des Glückes welches wie ein hellſtrahlender Stern in meiner
Nacht aufgegangen iſt aber Du mußt Geduld mit mir
haben Jch bin nicht blind gegen meine Fehler Manches
Mädchen könnteſt Du finden das nicht ſo wild und unbändig
iſt das ſich ſchmiegſamer beſcheidener zurückhaltender zeigt
aber gewiß keines deſſen ganzes Denken und Empfinden ſo
vollſtändig Dir geweiht iſt wie das meine Du ſollſt ſehen
welch zärtliche Tochter Deine Eltern an mir haben werden
Jch will ſie mit ſo viel Aufmerkſamkeit umgeben ihnen jeden
Wunſch ablauſchen ſtets nur darauf bedacht ſein ſie zu er
freuen daß ſie mir gar nicht abgeneigt bleiben können und
endlich den Tag ſegnen werden an welchem Du mich ihnen

von niemand ab und wer mich ſeiner Geſellſchaft nicht würdig J zugeführt haſt
erachtet 72 mir fern bleiben

Aber T
Das matte Licht einer in der Nähe hängenden roſenrothen mit den verſprochenen fij

u wirſt künftig meinen Namen tragen und des Ampel fiel auf ihr Geſicht welches in dieſem Augenblick einen l vergebens die vorb

Mittelchen nichts erreicht werden wird Mit vorzüglicher Hoch
achtung ergebenſt H Stoepel Fabrikdirektor Brehna

Die erſte Berathung der Militärſtrafprozeß
ordnung im Plenum des Bundesraths findet Donnerstag den
7 Januar ſtatt

Die Errichtung neuer vierter Bataillone in
Frankreich iſt ſo ſchreibt die Nat Ztg ſelbſtverſtändlich Gegen
ſtand der Aufmerkſamkeit auf deutſcher Seite Eine numeriſche
Verſtärkung des franzöſiſchen Heeres die bei uns zu Bedenken
Anlaß geben könnte iſt in der Maßregel nicht zu erblicken in
Bezug auf die Zahl iſt nach der Steigerung der deutſchen Aus
hebung vom Jahre 1893 Frankreich vermöge ſeiner geringen Volks
zahl und kaum ſtattfindenden Vermehrung derſelben ein für alle
mal außer Stande Deutſchland einzuholen Als Zweck der
franzöſiſchen Maßregel wird angegeben die Reſerven in feſterer
Verbindung mit den bei der Fahne befindlichen Mannſchaften ſchon
für die erſte Aufſtellung der Feldarmee zu verwenden was bei
uns mindeſtens in demſelben Maße bereits geſichert iſt Eine
offene Frage ſcheint uns zu ſein ob die Franzoſen durch die
Neuerung etwa abermals eine Verſtärkung des Offizier
korps für die im Kriege ſtattfindenden Reſerve Formationen
erhalten

Der Proſpekt des in Stuttgart begründeten
Centralvereins für Verſicherung gegen unver

ſchuldete Arbeitsloſigkeit liegt nunmehr ſo wird uus ge
ſchrieben der Oeffentlichkeit vor Was zunächſt an dieſem Proſpekt
angenehm auffällt das iſt die Kürze und die Gemeinverſtändlichkeit
des Jnhalts Ueberzeugend weiſt die Einleitung auf die Noth
wendigkeit einer ſolchen Verſicherung hin Schlimm iſt dieArbeitsloſigkeit für den Alleinſtehenden für den Familienvater

hat ſie die Wirkung einer über Alle hereinbrechenden Kataſtrophe
Die Zukunft von vier fünf und mehr Menſchen wird mit einem
Schlage in Frage geſtellt Wo noch vor wenigen Stunden eine
behggliche Zufriedenheit herrſchte wo beſcheidene Hoffnungen gehegt
wurden da ziehen mit den Worten des Abends Heimkehrenden dem
inhaltsſchweren Gekündigt oder Entlaſſen Sorge und Muth
loſigkeit ein Da kommt dann heißt es an einer anderen Stelle

die Verſicherung zur Hilfe Sie bewahrt nicht nur den arbeitslos
Gewordenen vor Entbehrungen und hält ihn ſittlich aufrecht ſondern
ſie thut auch ihrerſeits das Mögliche eine neue Stellung für ihn
ausfindig zu machen Aus den Verſicherungsbedingungen ſeien die
folgenden Punkte als bemerkenswerth hervorgehoben Jeder mindeſtens
ein halbes Jahr in ein und demſelben Arbeitsverhältniß ſich
Befindende nicht Gekündigte oder vor der Kündigung Stehende
iſt verſicherungsfähig Der Verſicherungsbeitrag beträgt für
männliche Angeſtellte unter 50 Jahren zwei Prozent des monattichen
Gehalts es entrichtet alſo z B ein Angeſtellter mit einer jähr
lichen Einnahme von 1200 Mk einen Monatsbeitrag von 2 Mk
für männliche Angeſtellte über 50 Jahre ebenſo für weibliche Ange
ſtellte drei Prozent des monatlichen Gehalts Der unverſchuldet
arbeitslos Gewordene erhält vom Tage der Entlaſſung an Jm
erſten Monat 80 Prozent im zweiten Monat 50 Prozent im
dritten Monat 40 Prozent des bisher empfangenen Monatsgehalts
und zwar in den beiden erſten Monaten im Voraus Außer
dem tritt die Anſtalt auf ihre Koſten mit leiſtungs
fähigen Stellenvermittelungsbureaux in Verbindung u ſ w

unbeſchreiblich lieblichen faſt kindlichen Ausdruck hatte und dem

die ſanfte magiſche Beleuchtung einen wunderbar warmen
Farbenton verlieh

Das werden ſie Wer vermöchte Deinem Reiz Deinem
Zauber zu widerſtehen rief Bernau ſie ſtürmiſch an die
Bruſt drückend Der Liebling ihres Herzens wirſt Du ſein
Du weißt nicht wie anbetungswürdig Du mir erſcheinſt wenn
Du ſo hold und echt weiblich ſprichſt

Du kannſt aus mir machen was Du willſt ſagte ſie
träumeriſch Einem Gefühle wie das welches ich für Dich
hege wohnt göttliche Gewalt inne Auf Deiner Liebe beruht
nicht nur mein Leben ſondern auch meine Kraft und Beharrlichkeit
im Guten ſowie vor allem mein Widerſtand gegen das Böſe

Thränen zitterten in ihrer Stimme Faſt ängſtlich ſchmiegte
ſie ſich an ihn und es war ihm zu Muthe als müſſe er ſie
vor einer unbekannten Gefahr beſchützen Jnnig umſchloß ſein
Arm die edle ſchlanke Geſtalt Bewundernd ruhte ſein Blick
auf den klaſſiſchen Zügen des herrlichen Geſichtes das jetzt
einen eigenthümlich melancholiſchen Reiz hatte Worte voll
feuriger Zärtlichkeit ſtrömten von ſeinen Lippen und ließen
Natalie in ſüßen Wonneſchauern erbeben Als ſich die Ver
lobten an dieſem Abend trennten ſtörte kein Mißton die
Harmonie ihrer Seelen

19 Kapitel
Das Grauen und Entſetzen während Alfelds Todesſtunde

war ſelbſt für eine ſo robuſte Natur wie Berth Schreiber zu
viel geweſen Mit eiligen Schritten auf den Ahnhof zugehend
fühlte ſie ſich plötzlich von ſeltſamer Schwe ergriffen Jhre
Glieder wurden ſchwer Wie im Traup aſtete ſie vorwärts
und dabei ſchien das Ziel ſtets weitfy r Der Kopf
ſchmerzte ihr zum Zerſpringen Gehen e ſich um auf andere
Gedanken zu kommen das lußert Mart ſten en das

ürene Scene ſchwebte mer v
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Betde 7 Sonntag
Der Anſpruch des Verſicherten erliſcht ſobald ihm ſeitens der An
ſtalt eine andere ſeinen Fähigkeiten entſprechende Stellung mit
Pag oder annähernd gleichem Lohnſatz beſorgt iſt oder der

erſicherte ſelbſt eine ſolche Stellung erlangt hat Eventuell zahlt
die Anſtalt im Fall nothwendig werdender Ortsveränderung des
Verſicherten eine Ueberſiedelungsentſchädigung Als unver
Ichuldet ſoll diejenige Löſung des Arbeit iſſes ſeitens des

Arbeitgebers e welche nicht aus Urſachen herrührt die ge
on eine ſofortige Entlaffung des Angeſteliten zur Folge haben

nnen Jn anderen Fällen z B wo der Angeſtellte ſelbſt ehren
halber ſeine Entlaſſung nehmen muß findet ſobald die Anſtalt den
Anſpruch des Verſicherten nicht anzuerkennen vermag Anrufung
des Vertrauensraths aus drei Verſicherten und zwei Be
amten der Anſtalt gebildet ſtatt Ebenſalls entſcheidet der Ver
trauensrath mit Stimmenmehrheit darüber ob und in welcher
Höhe in Streikfällen den verſicherten Arbeitsloſen Streikenden
eine Entſchädigung zu bewilligen iſt Hier iſt allerdings die wohl

e eg e For Ausſtändeiner gewiſſen Grenze berechtigte ſind wege h
Aus Baiern wird berichtet daß der Prinzregent nunmehr

die Jnſtruktionen für die baieriſchen Bundesraihs Bevollmächtigten
betreffs der Reform des Militärſtrafverfahrens genehmigthabe In Uebereinſtimmung mit dieſer Meldung weiß de Ger
mania zu berichten daß unter den verbündeten Regierungen in
allen grundſätzlichen Fragen eine Verſtändigung erzielt ſei auch die
Einrichtung eines oberſten Gerichtshofes unter Wahrung des
Begnadigungsrechtes ſeitens des oberſten Kriegsherrn als
Reviſion cht ſei geſichert Die Frage ob Berlin als Sitz dieſes
oberſten Militärgerichts auserſehen ſei iſt dem Centrumsblatte zu
Folge noch unentſchieden

Königsberg 31 December Die 40 Mitglieder der Korer Sang die zu Mitvoration der Königsber
gliedern bezw ſtellvertretenden Mitgliedern des Börſenvorſtandesernannt worden ſind erklärten einſtimmig in der heutigen vom

Vorſteheramte der Kaufmannſchaft einberufenen Verſammlung daß
ſie die Uebernahme des Amtes ablehnen bis in die Börſenordnung

emäß dem Antrage des bisherigen Börſenvorſtandes die Be
immung eingefügt ſei daß ſämmtliche Mitglieder des Börſen

vorſtandes insbeſondere auch die Vertreter der Landwirthſchaft dem
Berufe den ſie vertreten angehören und daß ſie ehrenamtlich
funktioniren müſſen

Köln 31 December Cine in Neuß abgehaltene von etwa
500 Perſonen beſuchte Verſammlung des rheiniſchen Bauern
vereins beſchloß auf Vorſchlag des Vereinsvorſitzenden Grafen Vos
die Staatsregierung zu erſuchen in der Rheinprovinz Land
wirthſchaftskammern deren Einführung der Provinzial
landtag abgelehnt hatte ſchleunigſt einzuführen

Jtalieu
Rom 1 Januar Der König welcher infolge einer Un

päßlichkeit das Bett hütet konnte heute auf einige Zeit das Bett
verlaſſen und die dienſtthuenden Hofbeamten empfangen Aus dem
Jnlande und dem Auslande iſt dem Könige eine überaus große
Zahl von Neujahrs Glückwunſchdepeſchen zugegangen beſonders
herzlich gehalten iſt die Depeſche des Kaiſers Wilhelm

Frankreich
Paris 1 Januar Bei dem Neujahrsempfang imElyſee brachte der ruſſiſche Botſchafter Baron v egren hein

als Doyen die Wünſche der durch das diplomatiſche Corps ver
tretenen Souveräue und Regierungen für die Wohlfahrt Frank
reichs und das Wohlergehen des Präſidenten Faure zum Ausdruck
Baron v Mohrenheim ſagte Möchten doch während des neuen
Jahres dem man da es unter günſtigen Auſpizien beginnt mitVertrauen entgegenſehen kann dige einſtimmigen und aufrichtigen

Wünſche in demſelben reichen Maße und derſelben Vollſtändigkeit
in Erfüllung geben wie die welche wir hier vor einem Jahre
dargebracht haben Möge Frankreich dem allgemein Sympathie
und Achtung entgegengebracht werden die Erfüllung dieſer Wünſche
beſonders in dem endgiltigen Obſiegen der heiligen Sache des
Friedens finden der es unaufhörlich und ſo edelmüthig ſeine
machtvolle Unterſtützung geliehen hat wodurch es für ſeinen Theil in
reichem Maße dazu beitrug der dankbaren Welt das hohe Gut des
Friedens zu ſichern Präſident Faure dankte und erwiderte

Jch ſchätze mich glücklich in ſo gerechter und beredter Weiſe das
Werk der Regierung der Republik und die Gefühle würdigen zu
hören von denen ihre Politik geleitet wird Der glüheude Wunſch
nach dem Einvernehmen und der Vereinigung von dem die Mächte
ſich beſeelt zeigen rechtfertigt das Vertrauen welches Sie ſo feſt
an der Schwelle des neuen Jahres bekunden

Der Zug des Todes
A Fürſtliche Perſönlichkeiten Es ſind geſtorben im

Jahre 1896 Am 4 Januar Prinz Alexander von Preußen
am 20 Jan während des Aſchanti Zuges Prinz Heinrich vonBattenberg der Gemahl der jüngſten Tochter der Königin
Victoria am 2 Febr die Großherzogin Eliſabeth von Olden
burg am 16 Febr die Fürſtin Hermann von Waldeck
Pyrmont geb Gräfin Agnes Teleki am 27 Febr in Bozen der
öſterreichiſche Erzherzog Albrecht Salvator am 1 Mai iſt der

e

ihren Augen und das gräßliche Phantom des Wucherers blieb
dicht an ihrer Seite

Es ſchlug ein Uhr Der Zug nach G ging erſt in
ſechs Stunden ab Was ſollte ſie bis dahin beginnen Auf
dem Bahnhof ſitzen bleiben Aber wenn man ihre Flucht be
merkt hatte wenn man etwa nach ihr ſuchte und ſie zurück
zukehren zwang Nur das nicht Lieber in die Hölle als
in dieſes Haus Rathlos ſtand ſie da Sie befand ſich jetzt
in den Anlagen ſank erſchöpft auf eine Bank nieder und ſchloß
die Augen fuhr aber ſogleich wieder empor und blickte ängſtlich

unm ſich Wenn ſie etwa einſchliefe und ihrer geringen Baar
ſchaft oder vielleicht gar des wichtigen Briefes beraubt würde

Schwankend erhob ſie ſich und irrte planlos weiter Da kam
ihr eine Erinnerung Sie hatte von einer Arbeitersfrau
hört die unterſtandsloſen Mädchen für wenige Groſchen Ob
dach gewährte

inter den Anlagen lief eine enge Gaſſe hin dort r
die Betreffende ſeit Jahren ſchon eine Kellerwohnung inne
Man brauchte nur an den ſterladen zu klopfen und ſich
auszuweiſen daß man die erforderliche Summe beſaß um ſo
fort eingelaſſen zu werden Dahin lenkte das Mädchen jetzt
die Schritte

Das niedere baufällige Haus war leicht gefunden Bertha
pochte und bald darauf erſchien eine alte Frau die verdrießlich
und ſchläfrig ausſah ſich aber bereit erklärte ihr Nachtquartier
u gewähren Todmüde warf ſie ſich auf den elendent der T als 1 dienen u ebrauchte aber doch die

Vorſicht den fünff der keine Ueberſchrift
hatte ihrer Wirthin mit den Worten Da ſind meine Zeug
niſſe drinnen Es wird ſie mir doch keiner nehmen zu zeigen

Gortſetung folge

General

am 9 Nov der preußiſche

worden am 19 Mai ſtarb der Bruder des Kaiſers von Oeſter
reich Erzherzog Karl Ludwig am 26 Juni Prinz Ludwigvon Orleare Herzog von Nemours am 25 Aug der Sultan

Muhamed bin Szuent von Sanſibar am 21 Sept die
Prinzeſſin Olga von Montenegro am 86 Nov der Herzog
Wilhelm von Barrter öſterreichiſcher Feldzeugmeiſter
am 37 Nov in Nizza Fürſt Karl Egon von Fürſtenberg
und am 238 Nov die Fürſtin Eliſabeth zu Lippe Detmold

B Hervorragende Perſönlichkeiten der Kirche Es ſtarben
Am 4 Januar in Bonn altkatholiſche Biſchof Joſef Hubert
Reinkens am 7 Mai der Kardinal Galimberti am 2 Juli
der Berliner Oberhofprediger Kögel am 31 Okt der Erzbiſchof
von Freiburg Dr Roos am 30 Okt der Kardinal Hohenlohe

F rediger Dr Frommel am
16 Dec der Kardinal Erzbiſchof Boyer von Bourges

C Hervorragende Staatsmänner Beamte Militärperſonen
edrdnete Es ſtarben Am 2 Jan der belgtiſche
rère Oban am 3 Jan in den i Br der

General v Glümer am 14 Januar der ehemalige badiſche
Staa S8miniſter und Kammerpräſident Auguſt Lamay am 16 Jan
der vormalige franzöſiſche Premierminiſter und Kammerpräſi
dent Charles Floquet am 17 Januar in Berlin der hanſea
tiſche Miniſterpräſident Dr Krüger am 18 Januar der Ber
liner Landgerichtsdirektor Brauſewetter am 19 Jan
General z D Ludwig von Spangenberg am 21 Januar
der Oberbürgermeiſter von Danzig Dr Karl Baumbach am27 Januar der Botſchafter der Vereinigten Staaten am Berliner

Hofe General Runyon am 14 Februar Fürſt Konſtantin
u h e der erſte Oberſthofmeiſter des Kaiſers Franzof am 16 Februar in Negpel der frühere ruſſiſche Botſchafter

in Wien und Berlin Reichsrath v Oubril am 27 Februar der
ſerbiſche General Leſchjanin am 29 Februar der Staats
miniſter a D v Stoſch und der Landtagsabgeordnete Geheimer
RegierungsRath Dr L A Brüel evangeliſcher Hoſpitant des
Centrums am 5 März in Deidesheim der baieriſche Reichsrath
und frühere Reichstagsabgeordnete Dr A v Buhl am 1 April
der ehemalige Reichstagsabgeordnete Pflüger von Creglingen
am 2 April der Reichstagsabgeordnete Adolf Kröber am
21 April der franzöſiſche Nationalökonom und ehemalige Finanz
miniſter Leon Say am 11 Mai der belgiſche Sozialiſtenführer
Jean Polders am 18 Mai der ehemalige preußiſche Finanz
miniſtet Otto v Camphauſen am 25 Mai der öſterreichiſche
Feldzeugmeiſter und frühere Reichskriegsminiſter Freiherr Franz
v Kuhn am 26 Mai der klerikale Abgeordnete und Vorſitzende
des Rheiniſchen Bauernvereins Freiherr Felix v Lo s am 8 Juni
der franzöſiſche Staatsmann und Schriftſteller Jules Simon
am 38 Juli der franzöſiſche Staatsmann Eugen Spuller am
30 Auguſt der ruſſiſche Miniſter des Auswärtigen Fürſt Lobanow
Roſt owski am 25 Sept in Wiesbaden der frühere Reichstags
abgeordnete Major a D Hinze am 4 Okt der Führer der

e und Herausgeber der Narodni Liſty Dr Jullus
regr am 17 Okt der heſſiſche Landtagsabgeordnete Pfannſtiel

am 26 Okt der frühere franzöſiſche Miniſter und Senatspräſident

P A Challemel Lacour am 19 Nov der Präſident des
preußiſchen Herrenhauſes Fürſt Otto zu Stolberg Wernigerode
am 7 Dec fiel im Treffen bei Punta de Brava der Führer der
kubaniſchen Aufſtändiſchen General Antonio Maceo am 22 Dec
der frühere Reichstags und ver Landtagsabgeordnete Georg
v Bunſen und am 29 Dec der frühere Gouverneur von Mainz
General v Woyna

D Kunſt und Wiſſenſchaft Litteratur und Preſſe Es ſind
von hervorragenden Perſönlichkeiten geſtorben Am 7 Jan inLeipzig der Buchhändler Philipp Reckam der Herausgeber der

Univerſalbibliothek am 18 März in Darmſtadt der Dichter Otto
Roquette am 22 März in Schwerin der Militärſchriftſteller
Julius v Wickede am 6 April in Berlin der Komponiſt Fer
dinand Gumpert am 13 April in Smyrna der Archäologe
Humann der Finder von Pergamon am 28 April in Berlin
der Hiſtoriker Profeſſor Heinrich v Treitſchke an demſelben
Tage in Meiningen der Schriftſteller Ewald v Zedtwitz der
unter dem Namen E v Wald Zedtwitz ſchrieb am 1 Mai in
München der Geh Juſtizrath Profeſſor Dr Geffcken beim Brande
ſeines Schlafzimmers erſtickt am 2 Mai in Köſtritz der Dichter
Julius Sturm am 11 Mai in Godesberg das frühere Mitglied
des Reichsgeſundheitsamts Geheimrath Prof Dr Finkelnburg
am 20 Mai in Frankfurt a M die Klaviervirtuoſin Frau Klara
Schumann am 2 Juni in Godesberg a Rh der Afrikaforſcher
Gerhard Rohlfs am 4 Juni in Pescara der italieniſche Schau
ſpieler Erneſto Roſſi am 1 Juli die amerikaniſche Schriftſtellerin
Frau r Beecher Stowe am 9 Juli in Frankfurt a M
der Maler Profeſſor Klimſch am 11 Juli inBerlin der Archäologe ſt Curtius am 13 Juli
in Bonn der Chemiker Geheimrath Profeſſor Kekulsé
am 22 Juli der engliſche Schriftſteller Dickens am 6 September
der Verleger der Köln Auguſt Neven Dumont am
10 September der Direktor des Veſuv Obſervatoriums Senator
Palmieri am 16 Oktober in Berlin der Geh Legationsrath
Dr Conſtantin Rößler der frühere Leiter des Preßbureaus im
Auswärtigen Amte am 16 November der Basler Philologe
Profeſſor Ferdinand Dümmler am 26 November in Berlin die
Jugendſchriftſtellerin Clementine Helm am 8 December der
frühere Direktor des ſtatiſtiſchen Bureaus in Berlin Geh Ober
regierungsrath Engel am 18 December in Leipzig der Reichs

erichtsrath Pape am 23 December in Kiel der Profeſſor der
dathematik und Aſtronomie Geh Rath Dr Georg Weyer am

26 December in Berlin der Phyſiologe Profeſſor Dr Du Bois
Reymond

E Sonſtige bemerkenswerthe Perſönlichkeiten Am 20 Januar
ſtarb in Elbing der Geh Kommerzienrath Ferdinand Schichau
am 5 Februar in Düſſeldorf der Fabrikbeſitzer Haniel

Miethoſtenergeſetz
Bis zum Ablauf des Januar muß in dieſem Jahre zum erſten Male

die Verſteuerung der von den Hauswirthen anzutegenden Verzeichniſſe der
Miethéverträge erfolgen Zur Ausführung des neuen Geſetzes ſind von dem
Finanzminiſter folgende Beſtimmungen erlaſſen

1 Der Eintragung in das Verzeichniß unterliegen alle Pacht und
Afterpachtverträge Mieth und Aftermiethverträge ſowie antichretiſche Ver
träge welche innerhalb eines Kalenderjahres in Geltung geweſen ſind auf
Grund eines förmlichen ſchriftlichen Vertrages eines Briefwechſel zu
Stande gekommenen Vertrages einer in einem Vertrage der vorbezeichneten
Art enthaltenen h daß das Pacht Afterpacht Miety u ſ w
Verhältniß unter gewiſſen Voransſetzungen B im Falle einer inner
u einer beſtimmten Friſt nicht erfolgten ndigung als verlängert gelten
oll ſofern der Zins bezw Nutzung wenn er nach der Dauer eines

Jahres berechuet wird mehr als 300 Mk beträgt Triffi letztere Voraus
heug zu ſo ſind die Verträge auch alsdann ſteuerpflichtig wenn der auf
ie Geltungsdauer des Vertrages während des betreffenden Kalend jahresentfallende Zins oder Nutzungsbetrag 150 Mk oder weniger beträgt ſo

daß z B ein während der Dauer eines halben Monats in Geltung ge
weſener Miethvertrag in dem der monatliche Miethzins auf 30 Mk ver
abredet iſt der Eintragung in das Verzeichniß und der Verſteuerung

Mk bedarf während andererſeits ein 10 Monate in Geltung
geweſener Miethvertrag in dem der monatliche Miethzins auf 25 Mk feſt
mit 0

deſert ſteuerfrei bleibt

Mieth u w e welche vor dem 1 April

far Halle and den Sualkveid
Schah von Perſien Naſſr eddin Schah en Schah ermordet

Schulen n

e Zeitraum hinſichtlich deſſen eine rn der heilen
ge

8 Jammar rworden ſind bereits ſtattgefunden hat bleibt für die Eintragung in das

Berge außer Betracht
Wenn V e der unter Zi

W feſtgeſetzten Zeit ihr
ſür die Zeit bis zur Beendigung der Verträ
ſpielsweiſe ein für die Zeit vom 1 Januar
einem Jahresmiethzinſe von 6000 M geſchloſſener Miethvertra
aber 77 W m Zrn e gpeen hat nur in
3000 Mk alſo mit zu verſteuern iſt4 Die Entrichtung des geſehüchen Stempels iſt nicht auf das betreffende

Kalenderjahr beſchräntt ſondern es iſt nach dem Belieben deß Steuer
pflichtigen eine Se randberſteierina auf mehrere Jahre zuläſſig

5 Die Stempelabgabe beträgt o vom Hundert des Pachtzinſes
Miethzinſes der antichretiſchen Nutzung und der Mindeſtbeira derſelben

50 Pf Die Stempelabgabe ſteigt in Atſtuſungen von ſe 50 Pf wobei
überſchießende Steuerbeträge auf je 50 Pf abgerundet werden ſo
alſo der Stempel beträgt bei einem Zinſe bezw einer Nuyung bis zu
500 Mt 0,50 Mk von mehr aks 500 1000 Mk 1 Mk von mehr als
1000 1500 Mt 1,50 Mk u ſ w Die Nebenausfertigungen Neben
exemplare unterliegen einem beſonderen Stempel nicht

er 1 bezeichneten Art vor Ablauf der
nde erreichen ſo iſt der Stempel nur

e zu entrichten ſo daß bei
is Ende December 1897 zu

welcher

6 Die Auſſtellung und Verſteue der Verzeichnifſje durchoder Bahh ſſig doch bleiben die eigenilich Verpſlichteten ſür
geſetzlichen Stempelabgaben ſowie für die verwirkten Strafen perſönlich
verhaftet

7 Alle von einem Verpächter Vermiether u ſ w für ein
jahr oder im Voraus zu verſteuernden Verträge ſind in en Verzeichn
einzutragen auch wenn die Verträge ſich auf mehrere Grundſtücke beziehen
ſofern nur dieſe Grundſtücke zu demſelben Hauptamtsbezirt gehören Sind
die mehreren Grundſtücke in verſchiedenen Hauptamtsbezirken en ſo
iſt für jeden Bezirt ein beſonderes Verzeichntß zu führen Werden in
einem Verzeichniß die Verträge über mehrere ewie
ſo ſind die mehreren Verträge die ein und dasſelbe GOrundſtlldk betrefſen
zuſammenhängend je in beſonderen Abſchnitten einzutragen Die einzelnenGrundſtücke ind in der Ueberſchrift des Näheren zu bezeichnen Es 3

den Steuerpflichtigen frei für jedes Kalenderjahr ein beſonderes Verzeich
niß zu führen oder die Verſteuerungen für die einzelnen auf ei
folgenden Kalenderjahre in demſelben Verzeichniß bewirken

8 Das Verzeichniß iſt von dem Verpächter Vermtether u ſ w oder
ſeinem Beauftragten mit folgender Beſcheinigung zu verſehen

daß andere unter die Tarifſtelle Nr 48 Buchſtabe a des Stempe
ſteuergeſetzes vom 31 Juli 1895 fallende Verträge als die vor
ſtehend eingetragenen in dieſes Verzeichniß nicht aufzunehmen
waren verſichere ich

den 189Name des Verpächters Vermiethers u ſ w oder ſeines Beauftragten
9 Die re des Verzeichniſſes muß bis zum Ablauf des

Januar der auf das Kalenderjahr folgt für welches die Verſteuerung
geſchehen ſoll bewirkt werden und zwar bei demjenigen Hauptamt oder
Steueramt bezw Nebenzollamt in deſſen Geſchäſtsbezirk die betreffenden
Grundſtücke belegen ſind oder bei einem benachbarten Stempelvertheiler
Gehören die Grundſtücke zu den Geſchäftsbezirken verſchiedener Unterämter
ſo hat der Steuerpflichtige die Wahl welchem dieſer Aemter er das Ver
zeichniß vorlegen will

ur Führung deß

rundſtücke na

10 Die Stempelpflicht wird dadurch egat daß der h
Verzeichniſſes Verpflichtete oder deſſen Beauftragter einer der in der
Ziffer 9 bezeichneten Steuerſtellen das Verzeichntß ausgefüllt und mit der
in der Ziffer 8 angegebenen Verſicherung verſehen unter San des
Stempelbetrages entweder einreicht oder durch die Poſt mittelſt ein
geſchriebenen Brieſes einſendet oder daß er die in dem Verzeichniß zu
machenden Angaben vor der Steuerbehörde unter Entrichtung des Stempel
venages u Prortokoll erklärt

11 Die zur Führung der Verzeichniſſe Verpflichteten haben die Ver
zeichniſſe fünf Jahre lang aufzubewahren Auf Verlangen erſolgt die Auf
bewahrung durch die Sieuerbehörde

12 Alle Verpächter Vermiether u ſ w ſind verbunden die von
ihnen zu führenden Verzeichniſſe den Vorſtänden der Stempelſteuerämter
auf Verlangen einzureichen oder wenn ſie Verzeichniſſe nicht ehaben auf Ruſfordetung der Steuerbehörde anzuzeigen daß von ihnen während

des vorangegangenen Kalenderjahres Verträge der erwähnten Art deren
re in das Verzeichniß geſetzlich erforderlich iſt nicht errichtet

worden ſind
13 Wer den Vorſchriften bezüglich der Verpflichtung zur Entrichtung der

Stempelſteuer für Pacht Mieth u ſ w Verträge zuwiderhandelt hat
eine Geldſtrafe verwirkt welche dem zehnfachen Betrage des hinterzogenen
Stempels gleichkommt mindeſtens aber 30 Mt beträgt Ergiebt aus
den Umſtänden daß eine Steuerhinterziehung nicht hat verübt werden
können oder nicht beabſichtigt worden iſt ſo tritt eine h bis
zu 300 Mk ein Eine Strafe bis zu einem gleichen Betrage iſt verwirkt
wenn den Vorſchriften bezüglich der Aufbewahrung der Verzeichniſſe zu
widergehandelt wird oder die unter Ziffer 12 erwähnten Aufforderungen
unbeachtet bleiben

14 Durch die Verſteuerung der Pacht Mieth c Verzeichniſſe gelten
die Verträge nur inſoweit als verſteuert als in ihnen die Pacht Mieth e
Abtommen beurkundet ſind nicht aber auch hinſichtlich anderer in ihnen
etwa noch enthaltener beſonders ſtempelpflichtiger Rechtsgeſchäfte Jns
beſondere gelten nicht als mitverſteuert die von den Pacht Mieth
Abkommen unabhängigen Nebenverträge alſo beiſpielsweiſe die Verabredung
daß die Entſcheidung entſtehender Streitigkeiten einem Schiedsgericht oder
einem an ſich unzuſtändigen Gericht übertragen werden ſolle Derartige
Nebenabreden ſind nach S 14 und der Tariſſtelle 71 Ziffer 2 Abſ 1 des
Geſetzes beſonders zu verſteuern

e
tArt Vertrogdauer o Betrag

7 Name des Pächters im Kalender e
verſteuernD Wiethers Pfand des lodre oder in s eſee

7 Voraus ver dezw derinhabers Vertrages ſteuerte Ver Nugtung Stempels

c tragszeit A1 2 3 4 5 6 7

1 Friedrich Rücker Miethe /4 96 bis 15 60s t e 15 4 96
2 ann Beſtändi 7 /4 96 bis 4000es andz 12 96
3 Ernſt Un en 2 /4 96 bis 6 600 7ſt Unverzog 5

Zuſammen 11 50
Daß andere unter die Tarifſtelle Nr 48 Buchſtabe a des Stempel

ſteuergeſetzes vom 31 Juli 1895 fallende Verträge als die vorſtehend
eingetragenen in dieſes Verzeichniß nicht aufzunehmen waren verſichere ich

le a den 15 Januar 1897
Bruno Fröhlich Hausbeſttzer

Lokales
Per Nachdruck un erer Original Dokal Derichte iſt nur mit Quellenangade geßetter

Halle 2 Januar
Finanzkommiſſion der vorgeſtrigen Sitzung wurde die Ver

miethung der Turnhalle auf dem Roßplatze während der Viehmärkte zur
Benutzung zu Gaſtwirthſchaftszwecken an Herrn Gaſtwirth Poſern gegen
eine Miethsentſchädigung von 1510 Mk genehmigt Die Vermlethung
eines Verbindungsganges im Keller des Ratheéèkellers an die Firma
J Lewin gegen eine jährliche Miethsentſchädigung von 75 Mk wurde
ebenfalls genehmigt Ferner wurde u a noch der Haushalsplan der

Desinfektionsanſtalt pro 1897 /98 nach Vornahme einiger kleiner Aenderu
feſtgeſetzt und ein Antrag betreffend die tägliche Reinigung der ſrädtl

B Die Miſſions konferenz der Provinz S wird ihre dies
ſabrig 19 e in den Tagen vom 22 bis 24 Februar c
n unſeren Mauern abhalten Die Feſtpredigt hält Herr Paſtor neraus Elberſeld am Montag Abend a ebruar Am nächſten v

dTagesordnung wird erſt n eher ha kann anserr Jnſpektor Dr S ib usSe Die We chreiber a
werden



Sonnk Seueral zeiyer pur Yare nd den Saale
Kirchliches Jn dem laufenen Jahre 1896 in den evangeliſchen Gemeinden zu ar 47 ſnd

are gen beerdigt konfirmirt Kommuni
e t r Knab Mädch erſonen Knab Mädch kanten1 227 257 193 271 187 2886

Ulrich 163 184 181 170 228 211 3206Moritz 67 150 121 57 118 95 1129Neumarkt 104 201 177 121 105 150 2715
Slaucha 141 4832 448 180 270 224 150
hanneß 556 2907 205 68 60 60 1123
ulus 51 153 143 81 32 31 635mgemeinde 58 57 61 65 58 60 520M WMilitärgemeinde 13 9 12 6 994P Srnafanſtalt S 1 5 451I Enutbind Jnſtitut 87 93 S Sſpital 10 164iſſenhaus 2 102 648U uſammen 759 0550 117 70785 17 675Vor 100 Jahren

R 796 wurden 443 401 8375 889 13 305Von den kirchlich Beerdigten ſtarben in hohem Alter 3 Männer und
m 1 von 80 Jahren 4 Männer und rauen von 81 Jahren
e 4 uen von 82 Jahren 1 Mann und 3 Frauen von 83 Jahren

h 232 Männer von 85 Jahren 3 Männer und 4 Frauen von 86 Jahren
8 ren von 87 Jahren 2 Frauen von 88 Jahren 1 Frau von 89 Jahren

z von 90 Jahren 3 Männer von 98 Jahren 2 Männer von
ahren

Parochialverband Ueber den Stand der Verhandlungen betr
Umwandlung des Parochialverbandes in eine Verbandsſynode wird in
dem Neujahrsworte welches der Gemeindekirchenrath zu U L Frauen in
der üblichen Weiſe an die Gemeindemitglieder richtet folgendes geſagtDaß unſer Parochtalverband welcher ſeit 1880 in Segen gewirkt an

einer zeitgemäßen Umgeſtaltung bedarf wird allſeitig anerkannt uf
Anregung der letzten Kreisſynode iſt der Verſuch gemacht dieſe Erneuerung
auf Grund des Geſetzes vom Mai 1895 herbeizuführen Doch haben die
Verhandlungen noch nicht zu dem gewünſchten Ziele geführt obſchon
wenigſtens ſo viel erhofft werden kann daß einige oft empfundene Miß

de des alten Verbandes durch ein Zuſammenwirken aller Gemeinden
Stadtephorie abgeſtellt werden können

Die Abordnung der SalzwirkerBrüderſchaft im Thale
Halloren welche auch in dieſem Jahre wieder einem alten Herkommen
lgend nach Berlin ging um dem Kaiſer und der Kaiſerin ſowie den
ligliedern der kaiſerlichen Familie die Glückwünſche der Halloren zu

übermittein und die üblichen Gaben an Wurſt Eiern und Salz zu über
reichen wurde geſtern um 6 Uhr in üblicher Weiſe während der Neujahrs

teafel empfangen Die Majeſtäten ſowie die übrigen Tafelgäſte darunter
l auch die Kaiſerin Friedrich zeichneten die Halloren wiederum in jeder

Weiſe aus Die verſchiedenen Mitglieder der Abordnung welche als Gäſte
des Kaiſers behandelt und während ihres Aufenthaltes in Berlin nicht nur
volle Verpflegung auf Koſten des Kaiſers erhalten ſondern denen auch

der Beſuch der Königl Theater c unentgeltlich freiſteht wurden von den
Majeſtäten und deren Gäſten wiederholt in Geſpräche gezogen Die Wurſt
und Eier durſten die Halloren ſelbſt als beſonderen Gang auftragen

ute und in den nächſten Tagen haben die Mitglieder der Abordnung
dem Kaiſer der Kaiſerin und den Mitgliedern der kaiſerlichen Familie

Privataudienzen

Dienſtjubiläen Geſtern feierte Herr Polizei Sergeant Anton
Schäfer hierſelbſt im Familienkreiſe ſein 25 jähriges Dienſtjubiläum
Ebenfalls geſtern beging der StationsAſſiſteut Herr Robert Weidt ſein

25 jähriges Dienſtjubiläum Von Seiten ſeiner Kollegen ſind ihm zu
Ehren dieſes Tages ſinnreiche Geſchenke überreicht worden

Stadttheater Das zugkräftige Weihnachts Ausſtattungsmärchen
Aſchenbrödel wird morgen Sonntag Nachmittag als FremdenKorſtellung bei halben Preiſen gegeben Abends findet eine Aufführung

von Leoncavallo s Bajazzo mit Frl Triebel als Nedda ſtatt
Hierauf geht auf vielfachen Wunſch die Opern Novität Das Heimchen
am Herd in Scene Am Montag wird bei kleinen Preiſen Precioſa

ren Für nächſte Woche ſtehen 2 äußerſt intereſſante Theaterabende
evor denn außer dem bereits mehrfach angekündigten Gaſtſpiel des

Charakterſpielers Ferdinand Bonn am nächſten Dienstag als Shylock
in Shakeſpeare s Schauſpiel Der Kaufmann von Venedig gaſtirt
die berühmte Primadonna Mme Sigrid Arnoldſen am Freitag als

Reoſine in Bärbier von Sevilla Am Mittwoch wird Evan
h gelimann Sonnabend Der Bibliothekar gegeben

t Jm Thalia Theater findet heute Abend von dem allerliebſten
Woſer ſchen Luſtſpiel Reif Reiflingen eine Wiederholung ſtatt Morgen
Sonntag Nachmittag wird nochmals das Märchen Goldmarie und Pech
marie gegeben da der Andrang zu der am Neujahrstage ſtattgefundenen
Nachmittags Vorſtellung immer noch ein ganz gewaltiger war Für Abends
iſt Guſtav Freytags Luſtſpiel Die Journaliſten angeſetzt welches eine
Perle der deutſchen Luſtſpiele iſt Die Hauptrollen befinden ſich in Händen
der Damen Koch Malva Elfried Tillmann ſowie der Herren Direktor
Gluth Kühn Beaurepaire Deuſch Thümmel Adolfi Am Montag erfolgt
die erſte Wiederholung des beliebten Schauſpiels Kean und zwar bei
kleinen Preiſen

Jm Cirkus kommt heute zum erſten Male die phänomenale
Ballonfahrt des Aeronaut Pferdes Blondin die wie die Direktion kund
g neueſte ſenſationelle Cirkusnummer zur Vorführung Direktor Corradini

eſſen eigenſte Erfindung dieſe Glanznummer iſt ſteigt auf dem Pferde
Blondin ſitzend unter brillantem Feuerwerk freiſchwebend bis zu einer

z

n

Höhe von 16 Metern auf
Vergefzt die Stephansjünger nicht Wer wohl hätte in dieſen

Tagen unſere Briefträger beneidet Wohl ſchwerlich dürfte Jemand jetzt
mit Stephans Getreuen getauſcht haben denn die letzten Tage im Jahre
bilden unſtrettig die ſchlimmſte Zeit für den Briefträger Man braucht

bloß einen Blick in die Expeditionslotale unſerer Poſtämter geworfen haben
um ermeſſen zu können welches hohe Maß von anſtrengender Arbeit und

Gewiſſenhaftigkeit dazu gehört die Tauſende von Gratulationsbriefen
oder Karten abzuſtempeln zu ordnen und gleichzeitig nach den einzelnen
Beſtellbezirken zu ſortiren Bis tief in die Nacht hinein mußten die
Beamten arbeiten um auch den ſo rieſig geſteigerten Neujahrsverkehr mit
bekannter Pünktlichkeit bewältigen zu können Und dann ging es mit
J ſchwerer Taſche treppauf treppab ohne Ruh und Raſt Während andere
Leute noch der Ruhe pflegten und die Sylveſternacht ausſchliefen oder in

m h Stimmung ihren Morgenkaffee nahmen wanderte der Brief
äger von Haus zu Haus vom Parterre bis zur Manſarde denn zu

4 Neujahr hat er für jeden einen Brief Gar viele kamen am Neujahrstage
und heiſchten für mancherlei Dienſte die ſie direkt oder indirekt geleiſtet
haben eine kleine n Diejenigen aber die eine ſolche mit am

71 erſten verdienen begehren nichts weiter als einen freundlichen Gruß beim
Kommen und Gehen Darum vergeſſe nan bei dem allgemeinen Geben

e am Jahreswechſel die unermüdlichen Poſtboten nicht
r g0 Straßenbahnen Die Einnahmen der Stadtbahn Halle

d betrugen im Monat December 1896 Mk 27 732,04 gegen 26 1465,47 im
tempel Jahre 1895 im ganzen Jahre 1896 Mk 354 332,09 gegen 335,380,02
ſtehend I n 1895 alſo gegen das Vorjahr 18 952,07 Die Halleſche
jere ich I Straßenbahn erzielte im December 1896 eine Einnahme von

Mk 13 267 gegen 12860,80 im vorigen Jahre im ganzen Jahre 1896
er von Mt 170204,50 gegen 169 367,50 im Vorjahre
e Stenographie Die Stenotachygraphiſche Geſellſchaft eröffnet am

nächſten Dienstag im Central Hotel ihren 4 Winterkurſus der mit einem
Vortrag über Stenographie und Stenotachygraphie eingeleitet wirdnetter Si Wildhagen ſche Jnduſtrieſchule verbunden mit Hand

iuar arbeits LehrermnenSeminar und Penſionat unter Leitung von Frau
Eliſe GehrtsWildhagen theilt aus ihrem 17 Jahresbericht mit daß die

te Ver Schule im verfloſſenen Jahr von 128 Schülerinnen befucht war Die
tie zur ſelben hatten 598 Unterrichtskurſe belegt die ſich folgendermaßen auf die
n gegen verſchiedenen Fächer vertheilten Handarbeit 62 Kunſtſtickerei 50 Maſchinen
ieihung M nähen 69 Wäſcheſchnittzeichnen 55 Wäſchezuſchneiden und Nähen 61 KleiderFirma P ſchnittzeichnen 57 Kleidernähen 127 Puhmachen 46 Buchführung 27

wurde Wiſſenſchaftlicher Unterricht 32 Vorbereitung zum ſtaatlichen Handarbeits
lan der examen 12 Nach dem Lebensberuſ des Vaters waren 4 Töchter höherer
eru Militärs 11 höherer Beamten 13 Subalternbeamten 21 Kaufleuten
ädtif 18 Gewerbetreibenden 15 Gutsbeſitzern 2 n 6 Aerzten 14

Veiſtlichen 8 Lehrern 10 Fabrikbeſitzern und 6 Reninern
re dies Schon wieder Am Bahnhofsvorplate blieb geſtern Vormittag
bruar e um 101 Uhr ein Pferd des Gutsbeſitzers Bartenwerder aus Büſch
dafner dorf mit dem Eiſen des linken Vorderhufes in den Straßenbahnſchienen
u hängen Das Pferd ſtürzte wobei das Eiſen abriß
g Aber h Unfug gegen 3 Uhr wurde die FeuerwehrAm hgegeben wieder in e Verübung groben Unfugs am in der WörmReihe n è eulicher We nie hier endlich einmal die

ſuchten ſo den Raub 9 Mk in Sicherheit zu bringen Jm Henning ſchen

wurden ſofort der Polizei übergeben und nun
t Beſtrafung entgegen

Ueber ein ſchreckliches Unglück das die Familie der verwittweten
Frau Regierungsrath Gnetſt hierſelbſt der Gemahlin des ehemaligen
hochgeſchäzten und verdienſtvollen Siadtverordnetenvorſtehers betr
wird der H Z berichtet Die Wittwe hatte dem Wunſche ihrer in
Bremen am Dobben wohnenden Verwandten das achtjährige Töchterlein
die Weihnachtsferien an der ſchönen Weſerſtadt verleben zu laſſen nach
egeben und voller Freude durchjubelte das Kind dort die genußreichen

r Burſchen im Alter von ehe 16 Jahren erwiſcht
einer ſtrengen

ge des Feſtes Leider ſollten dieſe einen fürchterlichen Ausgang
nehmen Die Kleine war u a auch mit einer kleinen Kochmaſchine be
ſchenkt worden und als ſie am vierten Feiertage mit dieſer ſpielte
und mit Spiritus Feuer darin anmachen wollte flammte derſelbe
r hoch empor und entzündete die Schürze des Kindes das
ofort vollſtändig in Flammen eingehüllt war e brennende Feuer
ſäule ſtürzte die Unſelige auf ihre tödtlich erſchrockenen Verwandten zu
welche zwar ſofort die brennenden Kleider dämpften unverzüglich den Arzt
herbeiholten und alles thaten was zur Rettung möglich erſchien aber
ede Hilfe kam bereits zu ſpät der kleine Körper war von ſo ſchweren

dwunden der und über bedeckt daß nach langen qualvollen Leiden
am 30 December der Tod des armen Mädchens eintrat

t Unfall Der 31 Jahre alte Zimmermann und Muſiker Karl
Schmidt von hier hatte geſtern Morgen gegen 8 Uhr als er auf dem
Nachhauſewege von der Merſeburgerſtraße wo er in einem Lokal zum

Jahreswechſel et hatte das Unglück zu Falle zu kommen und ſich
dabei das linke Bein am Knie nicht unerheblich zu verletzen Schmidt
mußte dem Diakoniſſenhauſe überwieſen werden

Schlägerei Geſtern Vormittag gegen 71 Uhr entſtand in einerGaſtwirthſchaft in der Annenſtraße zwiſchen dem Dirthe und einem Gaſte

aus nichtigem Grunde eine Schlägerei Der Wirth erhielt mittelſt eines
Billardſtabes eine leichte Verletzung am Kopfe

Das kommt davon Geſtern früh 5 Uhr wurde in dem Grund
ſtücke Schlamm Nr 9 ein Buchhalter von der Hausbeſitzerin Stahl mit
einer Bierflaſche auf den Kopf geſchlagen Der Geſchlagene erhielt eine
Zu em lange Stirnwunde welche in der Klinik verbunden werden

ußte
Unfall Die Wittwe Johanne W ſtürzte geſtern Abend gegen

2 Uhr in dem Grundſtücke Geiſtſtraße 46 in eine vor einem Backofen
befindliche Vertiefung und zog ſich dadurch Verletzungen am Hinterkopfe
und linken Arme zu ſo daß die Frau ſich nach der Klinik begeben mußte
woſelbſt die Verletzungen verbunden wurden Frau W wollte von Geiſt
ſtraße 46 nach Harz 12 gehen welche beide Grundſtücke zuſammen ge
hören und benutzte dabei das Backhaus als Durchgang wo ſie in die
Backgrube ſtürzte

Einbruchdiebſtahl Am Shylveſterabend gegen 9 Uhr erbrachen
Diebe welche bisher noch nicht ermittelt werden konnten den Keller des
Viktualienhändlers Hüttenrauch Sophienſtraße 32 und ſtahlen aus dem
ſelben eine Partie Fleiſchwagaren

Ueberfahren Heute Vormittag gegen 11 Uhr wurde in der
gr Ulrichſtraße vor den Katſerſälen ein 9jähriger Knabe von einem
mit Flaſchenbier beladenen Wagen der Freyberg ſchen Brauerei überfahren
Der Knabe welcher ſchwere Verletzungen beider Beine erlitten haben ſoll
wurde mittelſt Droſchke nach der Klinik gebracht

Aus der Umgebung
B Brachſtedt 1 Jauar Kirchliche Nachrichten Jm ver

floſſenen Jahre 1896 wurden in unſerer Parochie welche die vier Dörfer
Brachſtedt Höhen Wurp und Eismannsdorf Filial umfaßt 62 Kinder
gebören 30 Knaben und 26 Mädchen davon in Eismannsdorf 8 Knaben
und 7 Mädchen getauft 55 Konfirmirt wurden 32 Kinder 12 Knaben
und 20 Mädchen davon in Eismannsdorf 3 Getraut ſind 14 Paare
in Eismannsdorf Kommunikanten zählte man 659 darunter 97 in
Eismannsdorf Hauskommunionen wurden 7 verabreicht Geſtorben ſind
32 Perſonen darunter 18 männliche und 19 weibliche davon in Eis
mannsdorf 6

X Hergisdorf 1 Januar Einbruch Beim Kaufmann
Kühnel brachen zwei hieſige junge Leute ein und bemächtigten ſich der
Ladenkaſſe Nachdem ſie den Kaſten unter einer Brücke geborgen hatten

Lokale fand ſie der Wachtmeiſter Krämer und verhaftete ſie Jetzt
befinden ſich die beiden jungen Diebe in Eisleben im Unterſuchungs

efängniß8 22 Mansfeld 1 Januar Unfall Auf einem Geſchäftswege
nach Kloſter Mansfeld ſtürzte in Folge des Glatteiſes der ſchon bejahrte
Schneidermeiſter P ſo unglücklich daß er ſich nicht wieder erheben konnte
Hilflos fand ihn der Amtsdiener Jentzſch aus KloſterMansfeld der ſchnell
ein Geſchirr requirirte und den Verunglückten nach Mansfeld transportirte

Helbra 1 Januar Sprung aus dem Fenſter Durch
einen Sprung aus dem Fenſter ihrer im zweiten Stock befindlichen Woh
nung ſuchte ſich die Ehefrau eines hieſigen Bergmanns vor den ihr
drohenden Gewaltthätigkeiten ihres Mannes zu ſchützen Zum Glück erlitt
die Unglückliche nur geringe Verletzungen Der Ehemann hat in der
preußiſchen Lotterie einen nicht unbedeutenden Betrag gewonnen und iſt
ſeitdem oft betrunken nach Hauſe gekommen Es kam daher oft zu nicht
erquicklichen Familienſcenen was auch diesmal wieder der Fall war Durch
den erwähnten Sprung rettete ſich die Frau vor dem ſich wie raſend ge
bärdenden Manne

k Frankenhauſen 1 Januar Feuer Bahnbau Geſtern
Abend gegen 7 Uhr brach in der Scheune des Landwirths Theodor Fritz
hier Feuer aus welches in kurzer Zeit dieſe und das benachbarte Wohn
haus des Schuhmachermeiſters Sömmering in Aſche legte Die Arbeiten
für den Bahnbau Frankenhauſen Sondershauſen ſind nunmehr vergeben
und zwar an die Firma Trautmann Weißpflog in Arnſtadt Mit der
Ausführung wird in Kürze begonnen werden

5tandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
81 December Der Eiſendreher Wilhelm Zille und Klara Seydewitz

Brunoswarte 4 und Schillerſtraße 27
Eheſchließzungen

31 December Der Maler Karl Hunold und Anna Brehmel Krukenberg
ſtraße 12 und Raßnitz bei Gröbers Der Schmied Albert Röbbenack und
Anna Lange Dzondiſtraße 2 und Wetterſcheidt bei Wetrhau Der Hand
arbeiter Friedrich Rogge und Alwine Donner Saalberg 16 Der Haus
diener Albert Martin und Chriſtiane Martin Friedrichſtraße 8

Geboren

31 December Slawyk ein SDem Rechtsanwalt Dr jar J
Vincenz Magdeburgerſtraße 48 Dem Bremſer Adolf Fiege ein

Kurt Walther Lindenſtraße 4 Dem Splo er Hugo r ein S
Hermann Wilhelm Reinhold Goetheſtraße 1 Dem Profeſſor Washburn
Kugel e da en ein S Francis Washburn Dem Handarbeiter

ilhelin Weiß eine T Bertha Anna Steinweg 18 Dem Tiſchler Wilhelm
Behn ein S Arthur Richard Thorſtraße 27 Dem Fabrikarbeiter Ma
Mädicke ein S Hswald Friedrich Kurt Steg 8 Dem Schmied Ern
Köhler eiue T Helene Margarethe Dryanderſtraße 18 Dem Handarbeiter
Karl Bunk eine T Hedwig Helene Schmiedſtraße 30 Dem Former
Martin Breßler ein S Hermann Walther Kl Sandberg 18

Geſtorben
31 December Der Steuer Aufſeher a D Heinrich Poppe 65 Fritz

Reuterſtraße 12 Der Kaufmann Phane Heiſe 21 J Henriettenſtraße 1
Der NMuſiker Otto Lange 18 Diakoniſſenhaus Der Handarbeitere 7 u Frieſenſtrabe 2 Des Schriftſetzer Heinrich Kipper S

r t

Telegramme und letzte Hachrichten
Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Madrid 2 Januar Ein Telegramm aus Havannah

beſtätigt den Mißerfolg der Seeräuber Expedition mit
dem Dampfer Thill Friends Zwei Barken dieſes Schiffes er
litten Schiffbruch 51 Seeräuber ertranken die Ladung ging verloren

Neapel 1 Januar Heute Abend traf der Dampfer
Adriatico aus Maſſauah hier ein Er hatte den Major

entlaſſenen italieniſchen Soldaten an Vord

3 Januar See dNerazzini und die erſte Gruppe der aus der

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Burean

keiten eingetroffen

raths c Theil

und den Botſchaftern vor

Berlin 2 Januar Die Neujahrsfeier am kalſer
lichen Hofe iſt in gewohnter Weiſe verlaufen Um e Uhr
früh langte das Kaiſerpaar vom Neuen Palais kommend im könig

lichen Schloß hier an ebenſo waren die übrigen Mitglieder der
königlichen Familie ſowie die anderen hier weilenden Fürſtlich

Jn der Schwarzen Adlerkammer begrüßte daß
Kaiſerpaar die königliche Familie darunter den Prinzen Arnulf
von Baiern Prinz Georg von Sachſen welcher ſonſt nie fehlte
war nicht zugegen An dem folgenden Gottesdienſt nahmen außer
den Fürſtlichkeiten der Reichskanzler die Mitglieder des Bundes

Nach dem Gottesdienſt begann die Gratulations
cour im Weißen Saal Die Botſchafter wurden vom Kaiſer im
Marineſaal empfangen Um 12 Uhr begab ſich der Monarch
zu Fuß nach dem Zeughaus zur großen Paroleausgabe und kehrte
nach etwa einſtündigem Aufenthalte nach dem Schloſſe zurück
Vormittags fuhr der Kaiſer bei der Kaiſerin Friedrich der
Prinzeſſin Friedrich Karl dem Prinzen Georg dem Reichskanziez

Paris 2 Januar Nach hier eingelaufenen Nachrichten aus
Konſtantinopel ſind die letzten Ereigniſſe im Orient auf die
Geſundtheit des Sultans nicht ohne Einfluß geblieben Seine
geiſtigen Fähigkeiten ſollen ſtark gelitten haben er leidet an Ver
folgungswahn in Folge deſſen ſind alle türkiſchen Diener entlaſſen

und dafür mehrere junge Ruſſen berufen worden die die ganz
Nacht hindurch nicht von der Seite des Großherrn weichen dürfen

Halles ohe Börse vom 2 Januar

WMarktbericht
Sonnabend den 2 Januar

Eier pro Mandel 1,20 1,80 Mk Sauerkraut 2 Pfund
Butter pro Pfund 1,15 1,30 r p PfdZwiebeln pro 5 Liter 0,25 0,35 Kirſchen p Pfd

artoffeln pro 5 Liter 0,25 0,830 Birnen pro PfdMohrrüben pro Mdl 0,10 0,15 Apfelſchnitte Pfd
Blumenkohl pro Stück 0,25 0,40 S 2gin Wabenp Pfd
Sellerie pro 2 Stück 0,10 0,15 epfel pro Mandel
Rothkohl pro 2 Stück 0,20 0,30 l erhen pro Mandel
Weißkohl pro 2 Stück 0,15 0,30 Wallnüſſe pro Schock
Wirſingkohl p 2 Stück 0,10 0,15 ähne pro Stück
Kohlrüben 2 Stück 0,08 0,10 ühner pro Stück
Rothe Rüben pro Mdl 0,25 0,30 auben pro Paar
Endivienſalat 2 Stück 0,15 0,20 Gänſe pro Stücke

Roſenkohl pro Liter 0,15 0,25 Enten pro Stück
Pflaumenmus p Pfd 0,23 0,80 Wilde Kaninchen Stück
Eing Schnittbohn Pfd 0,18 Haſen pro Stück

Preiſelbeeren Pfd 0,30 0,40 en p Stück
Se pro Pfd 0,40 Faſanenhühner Stück

enfgurken pro Pfd 0,35

0,15
0,25 0,30
0,20 0,25
0,25
0,18 0,20
1,30
0,25 0,60
0,25 0,50
0,20 0,25
1,80 20
1,40 2,00
0,80 1,20
4,50 7,00
2,50 8,25

90 1,10
2,75 S 3,60
8,00 3,50
2,00 2,20

Dividende Zins z Cours

4 Hallesche Stadt Anleihe von 1882 u 4 100,756Theater Anleihe von 1884 2 U 100 25 b
Stadt Anleihe von 1886 u 100 obStadt Anleihe von 1892 7 h U 8 100,800Akener Stadt Anleibe 2 u s 100,2503 Erfurter Stadt Anleihe 2 e i u 100,500Halberstädter Stadt Anleibe 1890 u 87 100 506

Nnunmbnrrger Stadt Anleihe e U s 100 250andsehattl 8 Central Pfandhbriefe P U 100 756
4 Sächaische landschaftl Pfandbriefe u u
e u3 7 a 5 1 U 8 98Provinszlal Anleiße reren 4 163300

v wen u t hutKnap seüafts Berufs enossensch 4 Anl h u 108 1
Unstrut Regul Oblig Bretl Nebra 2 i u 8 100

4 Hyp Act d Cröllw Act Papierfabrik n 4immermann Co Maseh 4 Hyp Anl 2 A u I07 b
Hallesche Actien Branuerei Hyp Anl h u 101Hyp Anleihe d Zuckertabr Körbisdorf s u 4 101

U Anl d Gewerksebatt Iudwig il u 442 rnheeeehän G u 102 506Schis Thiir Braunkohlen Schnldv u 102 504 Werschen Weisgenf Brk Schuld v S u 108 60BZeitzer Paraff u Solarölfabrik Schuld
verechr rückz 4 103 S h I 6 106 500Hallesche Bankvereins Actienf I 1895 6 6 1480Spar und Vorsehnes Bank Actienf 1895 s 4 896

Cönnern DMalzfabrik Actien, 1895/96 127 5 1650
Cröllwitz Actien Papierfabrik Actien 1895 96 18 4 2216Dörstewitz Rattwannsdorfer Brk Ind A 1895 96 2 4 6836
Kilenburg Kattun Manufaktur Actien 1895/96 0 2Brauerei Aetſen Feldzchlösschen 1895/96 4 U
Glanzig Zuckerfabrik Aetieoen I895/96 4 109 10BHallesche Hafenbahn Actien I896,/96 108 50dgHall Maschiuenfabrik Actienf 1895 82 4 4270Hallesche Straasenbahn Actienf 1895 0 e 4 6565 50BHildebrand sehe Mühlenwerk Actien 1895/96 10 4 163,75B
Körhbisdorf Zuckerfabrik Actien II895,/96 9 e 4 1116
Laudsberg Aalzfabrik Actien e II895/96 12 5 1700Naumburger Braunkohlen Actien Ii895,96 165 4 SNiemberg MAalzfabrik Aktien I8965/96 5 4 106 7560
Packhofn Acti en 1895 4 s 4 650Riebeok sche Montanwerke Actien 1895/96 10 4 1184,750
Sächs Thür Brauukohlen Stamm Act f 1895 6 4 S
Sächs Thür Brannk Stamm Prior Act f 1895 6 4Waealdaner Brauukoblen Stamm Acten 1895/96 5 4 II118br
Werschen Weissenf Brannk Stamm Aot 1895/96 13 4 1213,506
Zeitzer Maschinenſabrik Actien Schaode 1895,96 230 4
Zeitzer Parsfün und Solarölfabrik Actien 1895/96 5 4 101 b
Znckerratfünerie Actien Halle 1895/96 0 4 11050Bruckdort Nietleben Bergbau Ver Kuxe 0 Zins o 2
Consol Unllesche Ffünnerschaft Kuxe 0 Zins 0 Z 2206

Die Kurse der mit bez Papiere verstehen sich in Mark für ein Stück
Die Karse der mit f bez Papiere Vverstehen sich exeol Dividende pro 1890

Der Markt war außerdem noch mit Rehwild und Fiſchen beſetzt

ein Mittel dagegen begrüßen

eine Begleiterſcheinung anderer Beſchwerden
chroniſcher Art ſein
Nikotin Morphiumvergiftung leiſtet das Migränin

Höchſt lautend ſchützt vor Fälſchung

werden
Faſche

Kirche bei Apotheker Dr

Grebe

Apotheter Günther ſowie faſt in allen Apotheken

An Kopfſchmerzen ſtirdt man
derjenige der mit denſelben in regelmäßig wiederkehrenden Perioden
geplagt wird leidet doch arg darunter und wird mit großer Freude

Dieſes neue durch die Höchſter Farb
werke in Höchſt a M dargeſtellte Mittel Migränin hat ſich nach
mehrjährigen umfaſſenden Verſuchen vorzüglich bewährt bei Kopfſchmer
mag derſelbe von rheumatiſcher nervöſer renitenter Art oder ein Ausd

und Leiden akuter oder
Auch beim Kopfſchmerz der denn Alkohol

orzügliches Er
hältlich in den Apotheken aller Länder Aerztliches Recept auf

ja meiſtens
nicht aber

igränin

Der Geſammt Auflage vorliegender Nummer iſt eine ExtraBeilag
beigefügt welche von der Vorzüglichteit der weltberühmten C Lück ſchen
Hausmittel handelt Jn Tauſenden von Krankheitsfällen ſind dieſe un
übertroffenen Hausmittel mit beſtem Erſolg angewendet worden und können
dieſelben daher jedem Kranken zum Gebrauch auf das ſt enpfohlen

Proſpekt mit Gebrauchsanweiſung und vielen Atteſten bei jede
CentralVerſandt durch C Lück in Kolberg Haupt Niederlagen

in Halle a S bei Apotheker Franke Kaiſer Apotheke an der GlauchaiſchenHleseger Kronen Apotheke Ecke Steinw

und Lindenſtraße in der Löwenapotheke am Markt und bei Apothe k

Adler Apotheke Geiſtſtraße 15 in Cönnern bei Apotheker
Francke in Höhnſtedt bei Apotheker am Ende in Gröbzig b

General3 der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen
zu wo

De Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung ded
Auzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition
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Wegen vorgerückter Saison grosser

Räumungs Verkauf
Si
O

In vVerschiedenen Abtheilungen des Etablissements sind grosse Posten zusammengestellt welche Wweit unter e 9

MWinkaufspreis zum Verkauf gelangen JAlle Artikel welche besonders der Mode unterworfen sind wio ell Keidergtoffe Seidemwvaaren Jackets Regen Näntel Winter Häntel VUmhänge Capes Rad Näntel
Lostumes Blousen Norgenröcke Unterröcke Nädchen und Knaben Confection ferner Damen

S NMädchen und Knabeurllüte Pariver Nodell Hüte Wiengr Reischüte Blumen Pedern u Panta sie
Arrangements Pächer Theater Snawls und Capotten Pantasie Seidenstoffe Ballstoffe Schleier 5

Jabots Spitzen Chales PDeharpes Spitzen Stickereien Seidenband etc
werden um damit gänzlich zu räumen

zu sehr billigen Preisen verkauft
e von ganz und halbwollenen Kleiderstoffen Seidenwaaren Fla aller niedrigste nellen Barchenten Hemdentuechen Leinen Bettzeugen ete SFon

S welche sich während der Weihnachtszeit in überaus grosser Anzahl
angesammelt haben sind von heute ab mit

alle a S

Restpreisen
deutlich versehen

zum Verkauf ausgelegt

Geschäftshaus

Marktplatz 2 u J

J e
en

14
e

J W e n 0 7 I 6
7 v 8 2 J J J 4

e W J W 8 em h ehe Be R J 8 w ve Bee n TB W S wir 4 c eS d S J re z
S S T S 4 8 5c ree 4 reeeceee

52 r

garantirt reine

e
m

Lotterie haben wir noch Looſe abzugeben

Die Königl Lotterie Einnehmer
Frenköel

Herrmann Lehmann

gl Preuss Lotteri
Zu der am 5 Jannar beginnenden Ziehung 1 Klaſſe 196ſter

Julius
Bankgeschäft

S empfehlt sich zur Ausführunge aller zum Bankfach gelzörigen Geschäftebesonders zum

4 An und Verkauf von
Werthpapieren

Becker
Jlts Promenade 10 Fernsprecher 453

Borumh Most s
Chocoladen und Cacaos

aus den edelſten Bohnen hergeſtellt

f Pralimnés und Dessertsachen
Honigkuchen Lebkuchen u Bonbons

in vorzüglichſten Qualitäten und zu wohlfeilſten Preiſen

Allein Verkaufslokal in der Fabrik Marienſtr 2526 Feruſpr 41b

4

Küungstl Zähne
von 2 4 an ſetzt ſchmerzlos ein
Reparaturen Plombiren Zahn
operationen führt aus

Rob Pfaudler
Leipzigerſtraße 33

Zu beziehen äureh jode Bnehhandl

ist die in 32 Autl erschienene Schri
des MAqp Rath Dr Müller über das

r Ab uu
Freizusendung für i Briefmarken
Eduard Bendt Brannsehweig

Von der Firma Adolfo Pries
à WMalagga direkt bezogene anerkannt gute

Medicinal und Dessertweine
Portwein
Sherry in OriginalflaſchMalaga rothgolden à Liter JnhaltMalaga ſüßer Sect per Fl 3
Madeira

empfiehlt
Adler Apotheke Geiſtſtr 15

Fenchelhonig
ſogenannter ſchleſiſch Fenchelhonig

ExètracotS Adler Apotheke
Geiſtſtraße 15

Aeademische ehr Anstalt für ſeine Dameuschneiderei

Die Stenotachygraphische Gesellschaft zu Halle a S

Abreiß Kalencker à 30 Pfg
mit Sprüchen und geſchichtlichen Daten pro 1897

Aug Weocddkcüy
Leipzigerstr

T

Academie für Damenbekleidun
Frl M Meissner Geiſtſtraße 51

Mit dem 5 Jannar beginnt ein großer Kurſus und können an demſelben
noch Damen theilnehmen namentlich für Damen welche ſich als Directricen aus
bilden wollen Um rechtzeitige Anmeldung wird gebeten S

Die Vorſteherin Frl M Meissner
academiſch gepr Lehrerin

Kein Husten mehr l Kein Husten mehr
Täglich friſhe Dwiebel u Althee Bonbons

von vorzüglicher Qualität à Pfund 50 Pfg
Hallesehe Zrckerwanren Fabrik

Leipzigerſtr 42 Gustav Renner Röhls NehE Thalamtſtr 2
h ehe le ne h

Beginn des Cursus am 4 Jan Grüudlicher Unterricht
im Maassnehmen Zuschneiden Sehnittzeichnen und prak
tischen Arbeiten Auf Wunsch auch Schnell CursusClara Beihqge Moritzzwinger 7 II
S Durkopps Diada Fabrräder

General Vertreter für Halle und den Saalkreis
Herm Liüppolel

men Meckelstrasse 14

JStenographäe
Der unterzeichnete Verein eröffnet am Dienstag den 5 Januar er Abends

9 Uhr im Central Hotel Thalamtſtr einen neuen Antkerrichtskurſus in der

Stenotachygraphie
die ſich vor den übrigen Syſtemen durch Kürze rer und leichte Erlern
barkeit auszeichnet Honorar incl Lehrmittel 3 Mk Der Kurſus wird mit einen
Vortrage über Stenographie und Stenotachygraphie eingeleitet

u reger Betheiligung ladet ein

Glas und PorzellanwaarenAuckion
Dienstag den 5 Jan u folgende Tage Vorm 10 12 u Nachm7 Ahr verſteigere ich RHennhäuſer 3 wegen Aufgabe des Geſchäftes uta

Glas und Porzellanwaaren
darunter feine Kaſfee und Speiſeſervire u ſ 1 WaarenſchranWaarenregal gegen baare Zahlung w ſch k

J StemmlerGerichtl vereid Taxator außergerichil vereid Auctionator
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